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Protokoll 

Mitgliederversammlung des Turn- und Gesangvereins 1897 e.V. 
Am 05.05.2023 In der TGV Halle, Wellinger Str. 27, 73061 Ebersbach Roßwälden 

Beginn: 19:10 Uhr – Ende 21:05 Uhr 
  

1. Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden  

 
Sven Vollmer begrüßt die Ehrenmitglieder und Mitglieder, besonders Herrn BM Keller,  Herrn Dürr 

vom VEV sowie den Ortsvorsteher Klaus Hermann und    eröffnet  offiziell  die Versammlung. 

 

Anwesend sind gemäß § 6.1 laut Anwesenheitsliste 31 wahlberechtigte Mitglieder 

Die Versammlung war ordnungsgemäß nach § 9 der Satzung  14 Tage zuvor in der Woche 15 und 17 

im Stadtblatt der Stadt Ebersbach einberufen worden;   alle Mitglieder waren zusätzlich durch das 

Versenden oder Verteilen der Tagesordnung und Satzungsänderung  informiert worden. 

Die Versammlung ist beschlussfähig. 

Der 1. Vorsitzende gibt nochmals  die Tagesordnungspunkte bekannt. 

Er beantragt, den Tagesordnungspunkt 10 „Ehrungen“ heute nicht durchzuführen. Die Ehrungen 

sollen im Herbst gesondert durchgeführt werden. 

Abstimmung: Keine Einwände.  

 

2. Totengedenken 
• Im Jahr 2022 waren 4 Mitglieder gestorben: Marianne Heilenmann, Karl Frank 

(Ehrenmitglied), Günther Mayer und Werner Neubert. Bereits in diesem Jahr starben 

Ehrenmitglied Ewald Güthle und Hanne Fischer. Der 2. Vorsitzende bittet um eine 

Gedenkminute. 

 

3. Protokoll  der   Mitgliederversammlung 25.03.2022 und der a.o.MV 28.10.2022 

• Es wünscht kein anwesendes Mitglied, dass die Protokoll vorgelesen werden.  

• Es liegen einige Kopien zum Mitnehmen aus. 

 

4. Jahresberichte 2022 und Aussprache 
• Es waren für 2022  Berichte der Abteilungen  eingegangen und auf der Homepage 

veröffentlicht worden.  

• Es gibt keine Beanstandungen oder Wortmeldungen. 

 

5. Kassenbericht 

Kassenstand  31.12.2022:    153.500,11 € 
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 Gewinn- und Verlustrechnung:  
             Ausgaben….67.420,47 € 

               Einnahmen 96.351,81 €   

              Vereinsergebnis  +28.931,34 € 
  

6. Bericht der Kassenprüfer 

Beide Kassenprüfer (Eberhard Diez und Ingo Herrmann) sind nicht anwesend und  haben sich 

entschuldigt. Die Kassen wurden von ihnen  am 04.04.23. Geprüft wurde der Kontoanfangs-und 

Endstand, die Bankkonten, Bausparverträge, die Kasse und die Barkasse. Die Belege wurden   

stichprobenweise geprüft, die Belege mit den Buchungen abgeglichen.  Alle Bestandskonten 

stimmen überein. 

 Es war zunächst ein Kontoauszug von der Schwäbisch Haller Bausparkasse nicht vorhanden, dieser   

        wurde rechtzeitig  vor der Versammlung  nachgereicht. Es wurde von den Kassenprüfern die 

 Entlastung des Finanzvorstandes und Barkasse empfohlen. 

  

7. Entlastung 
Die Entlastung beantragt der Ortsvorsteher Klaus Herrmann. 

• Kann der Vorstand insgesamt entlastet werden? Keine Gegenstimme. 

Die Entlastung erfolgt per Handzeichen                                                             -  einstimmig - 

                    

 

8. Anträge 

Es liegen 2 Anträge vor. Einer betrifft die Satzungsänderung. Der ursprüngliche und  zu ändernde 

Wortlaut war zuvor in der Tagesordnung bei der Einladung zur Mitgliederversammlung 

veröffentlicht und per div. Medienversand an die Mitglieder verschickt  worden. 

 

1. Antrag auf Satzungsänderung  

Die Änderungen in den einzelnen Paragrafen wurden erläutert und diskutiert.  

Zweck dieser Satzungsänderung solle speziell die Neuerung in §§ 14 und 15 sein, die uns den 

Fortbestand erleichtern solle und die Chance geben, dass wir mehr Ehrenamtliche in die 

Vereinsführung bekämen, so der 2. Vorstand.  (Gegenüberstellung ist in gesonderte Ausarbeitung 

ersichtlich). Die Gegenüberstellung war mit der Einladung bekannt gegeben worden. 

Die Mitgliederversammlung wünscht eine Änderung des Entwurfs  in § 14 bzgl.  Der 

Einzelentscheidungshöhe. 

Vorgeschlagen waren  2500,- €.   Bei mehr als 2500,- € sollen zwei Unterschriften erfolgen. 

Diese Regelung soll jetzt nur  im internen Vereinsbetrieb gelten, in der Außenwirkung  § 26 BGB 

soll es keine Höchstbetragsgrenze  bei nur einer  Unterschrift geben, da das sonst zu Problemen 

und Hinderungen führt. 

Weitere Änderung soll  im § 16 (Gesamtausschuss) sein.  Wirtschaftsführung, Pressearbeit und 

Protokollführung sollen jetzt im Vorstandsteam dauerhaft platziert sein.  
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Weitere Fragen konnten beantwortet und werden. Der Entwurf der Satzungsvorlage unter 

Einbeziehung der o.g. Änderungen wurde en bloc                                 einstimmig angenommen 

       

  Der 2. Vorsitzende bat um eine  weitere Abstimmung: 

 Wortlaut: 

 Wir bitten die Mitglieder über den Vorbehalt  abzustimmen, ob bei Änderungsvorschriften  durch das 

Amtsgericht oder nachträglich festgestellter Versäumnisse das Vorstandsteam ohne neue 

Mitgliederabstimmung die Satzung redaktionell entsprechend  abändern kann. 

 

          Ergebnis: einstimmig angenommen 

 

 Antrag 2 von Brigitte Neubert 
 Die Mitglieder mögen darüber beschließen, dass der TGV zeitnah und schnellstmöglichst von den  vorhandenen Rücklagen   

eine neue Heizung als nächste größere Anschaffung umgesetzt und eine Abstimmung in einer nächsten 

a.o.Mitgliederversammlung oder spätestens ordentlichen MV erwirkt. 

Bis dahin soll das Vorstandsteam die notwendigen Unterlagen für die Beschlussfindung wie folgt besorgen und für die 

Abstimmung bereit halten: 

1. Ausloten, welche Heizung für uns die optimale wäre, dieses insbesondere auch unter Mitwirkung des Energieberaters 

der Stadt Ebersbach und Effizienzberatung. 

2. Kostenvoranschläge einholen.  

Begründung: 
• Der Austausch  der Ölheizung wird auf jeden Fall in den nächsten Jahren notwendig werden. Wenn wir jetzt nichts 

unternehmen,  könnten es dann jedoch für den Verein  Fördergelder weniger werden. 

• Wir sollten nicht unnötig Zeit verstreichen  lassen. 

• Wir können jetzt noch von dem immer noch hohen staatlichen Zuschuß von 40 % profitieren, auch wenn der sich seit 

letztem Jahr bereits um  10 % verringert hat.  

• Es wurde  vor 2 Jahren darüber abgestimmt, wie die vorhandenen Rücklagen verplant werden sollten. Eine neue 

Heizung war nicht dabei. Wir sind  aus steuerlichen Gründen verpflichtet, die Rücklagen zu verbrauchen. 

 

 Ergebnis:                                                            angenommen     27 Ja         3 Enthaltungen   1 Nein 

 

 9. Wahlen 
 Als Wahlleiter wurde Sven Vollmer bestätigt. 

 Zunächst wurde die Vorstandschaft § 14 gewählt: 

  
  Vorschlag: Christopher Heybach (nicht anwesend, schriftliches Einverständnis liegt vor), kein 

 anderer Vorschlag.         Ergebnis: einstimmig 

      Er nimmt die Wahl an (liegt schriftlich vor) 
        Christopher Heybach, -29.06.1995-      Koblenzer Str. 6, 50968 Köln  
 
 Vorschlag: Jessica Hummel ; kein anderer Vorschlag 
          Ergebnis:  30  Ja  1 Enthaltung 
 Sie nimmt die Wahl an 
  Jessica Hummel - 21.08.1981  - Reiseverkehrskauffrau-  Hofberg 11/1   73061 Ebersbach 
 
 Vorschlag: Ulrike Dieter-Etzold (nicht anwesend, schriftliches Einverständnis liegt vor) 
 Kein anderer Vorschlag. 
                                                                                                                      Ergebnis: einstimmig 



 

4 
 

  Sie nimmt die Wahl an. (liegt schriftlich vor) 

 Ulrike Dieter-Etzold -  08.01.1955-  Wellinger Str. 28  73061 Ebersbach        - im Ruhestand- 

 

  Vorschlag: Dietmar Grund (für 1 Jahr) ;  nicht anwesend 

 mündliches Einverständnis und Wahlannahme unter Zeugen liegen vor) 

 kein weiterer Vorschlag.  

        Ergebnis: 30 Ja  1 Enthaltung 

  Er nimmt die Wahl an. 

  Dietmar Grund - 28.08.1955 - Mozartstr. 22  73269  Hochdorf    - im Ruhestand- 

 

 

  Vorschlag: Roswitha Scheidt; kein weiterer Vorschlag 

        Ergebnis: 29 Ja  2 Enthaltungen 

  Sie nimmt die Wahl an. 

 Roswitha Scheidt, . 24.01.1961 - Kirchäckerstr. 70   73061 Ebersbach        -  Bankkauffrau- 

 

 

  Vorschlag: Walter Denzinger; kein weiterer Vorschlag 

        Ergebnis: einstimmig 

 Er nimmt die Wahl an 

 Walter Denzinger - 29.12.1956-  Brühlstr. 5   73061 Ebersbach                  - im Ruhestand- 

 

 

 Wahlen Vorstandsteam  15 
   

  Jugendbeirat:  Lea Halm (war am 28.10.2022 kommissarisch gewählt worden, dieses Amt ist nun in    

 der Satzung aufgenommen worden) 

                                Wahlergebnis:   30 Ja, 1 Enthaltung 

  Sie nimmt die Wahl an. 

 

  Kassenprüfer: es scheidet wegen Interessenkonfliktes (Abteilungsleiter) aus: Ingo Herrmann 

  Vorschlag dafür: Harald Reiber (nicht anwesend, mündliches Einverständnis und Wahlannahme 

 liegen vor)  

        Wahlergebnis:  30 Ja  1 Nein 

   

  Presse/Öffentlichkeitsarbeit: 

 Bewerbung Brigitte Neubert, keine anderen Bewerber/-innen 

                               Wahlergebnis:   30 Ja, 1 Enthaltung 

  Sie nimmt die Wahl an. 

  Die Frage nach einem Interessenkonflikt(Protokollführerin) kann laut Satzung  8 Ziff.b) verneint 

 werden. 

 

  Beisitzer; Vorschlag Simone Deuschle  Wahlergebnis:  30 Ja  1 Nein 

  Sie nimmt die Wahl an. 
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 Beisitzer; Vorschlag Kathrin Spielmann   Wahlergebnis:  einstimmig 

sie nimmt die Wahl an 

 

 

 10. Ehrungen  werden in den Herbst verschoben. 
   Bekanntgabe: Hilde Kolbus wird für 50 Jahre Singen vom Deutschen Chorverband geehrt 

  

      11. Verabschiedungen und Vorstellung neuer Abteilungsleiter/Trainer 

 

 Verabschiedung 

 Sven Vollmer, 2. Vorstand 

 Stefanie Heim, Finanzvorstand 

 Max Kubina  Pressewart       

 Begrüßung : Franziska Wächter (Vorschulturnen, nicht anwesend), Nina Beck, Priska Speißer, 

 Jennifer Weigand  (Eltern-Kind-Turnen, nicht anwesend), Katharina Campos  Aquino ( Chorleitung,   

 nicht anwesend, hat sich schon musikalisch beim Jubiläum vorgestellt) 

12. Sonstiges und  Ausklang 

Genehmigung der Nutzungsordnungsergänzung 

 Das bisherige Vorstandsteam schlägt folgende Ergänzung der Nutzungsordnung vor: für den   

 Stromverbrauch bei Flutlichttraining fremder Vereine wird ein Betrag von 50,- € /Monat verlangt. 

                     Einstimmig genehmigt   

 2. Sven bedankt sich bei allen für ihre Arbeit im Verein und Hilfe sowie die Bereitschaft sich zu 

     engagieren, 

 3. Jessica bedankt sich bei Sven, dass er dieses Amt unter schwierigen Voraussetzungen damals 

     angenommen hat 

 4. Die Lüftung soll anders eingestellt werden, dieses soll in der nächsten Teamsitzung besprochen 

     werden. 

 5. Steffi bedankt sich für die Unterstützung die man ihr als kurzzeitige Finanzvorständin gegeben 

     hat. 

  

 
 

 

 

                                   

 Protokollführerin                                                                        Sitzungsleiter    


